
Haupt- und Realschule des Lahn-Dill-Kreises 
Rheinstr.   ·  35684 Dillenburg

Die Goldbachschule
ist ein Ort 

des gemeinsamen Lernens. 

Wir legen Wert darauf, 
dass  … 

Abschlüsse:

Hauptschule:
Nach dem 9. Schuljahr:

➜	 Hauptschulabschluss

➜	 Qualifizierender Hauptschulabschluss

Mögliche Übergänge:

➜	 Berufliche Ausbildung 

➜	 Jahrgangsstufe 10 (setzt den qualifi-

	 zierenden Hauptschulabschluss voraus)

➜	 Berufsfachschule

Realschule:
Nach dem 10. Schuljahr:

➜	 Realschulabschluss

➜	 Qualifizierender Realschulabschluss

Mögliche Übergänge:

➜	 Berufliche Ausbildung

➜	 Fachoberschule (Fachgebundene Fachober-

schulreife)

➜	 Gymnasiale Oberstufe (Allgemeine an Beruf-

	 lichen- und Allgemeinbildenden Gymnasien)

Förderverein:
Der Förderverein der Goldbachschule unterstützt 

die pädagogische Arbeit der Schule. 

Vorsitzende ist Frau Iris Brachthäuser.

Ansprechpartner:
Rektor:	 Heiko Bickel      

1. Konrektor:	 Markus Sahm

2. Konrektorin:	 Stephanie Hillmann

Sekretärinnen: 	 Sybille Melzer u.

	 Eva Müller

Hausmeister:	 Wolfgang Hild

Telefon:  	0 27 71 / 3 11 51

E-mail: 	 goldbachschule@schulen-ldk.de

Internet:	 www.goldbachschule.de



Ziele der Schulformen

Die Bildungsgänge zum Hauptschulabschluss 
wie auch zum Realschulabschluss beginnen mit 
der Klasse 5 in festen Klassenverbänden ohne 
wechselnde Kurszugehörigkeit. Beide enden mit 
Abschlussprüfungen.

Haupt- und Realschule
Die Goldbachschule ist ein kleines schulisches 
System, in dem zweizügig unterrichtet wird. 
Aufgrund der Geburtenrückgänge und der 
damit verbunden geringeren Hauptschul-
anmeldungen werden unsere Schüler in schul-
formübergreifenden Klassen unterrichtet, wobei 
sie Inhalte auf unterschiedlichen Anforderungs-
niveaus lernen. 

Der Unterricht … 
… vereint Theorie und Praxis.
… schult fächerübergreifendes Verstehen.
… vermittelt die Fähigkeit zur Entwicklung und  
      Anwendung von Problemlösestrategien.
… fördert das Denken in Zusammenhängen.
… ist an den Erwartungen der Wirtschaft 
      ausgerichtet.
… qualifiziert und gibt Orientierung für 
      die berufliche Zukunft.

Es überwiegt das Fachlehrerprinzip.
Englisch wird ab der Klasse 5, Französisch ab der
Klasse 7 angeboten.
Anstelle von Französisch findet Wahlpflicht-
unterricht statt.

…	alle, die zu unserer Schule gehören, sich gegenseitig respektieren und als Persönlichkeiten achten;

…	in unserer Schule eine freundliche Atmosphäre spürbar ist;

…	unsere Schüler Verantwortung für andere übernehmen;

…	ihr Kind optimal gefördert wird.

Besonderheiten

➜	 Freiwilliges Ganztagesangebot an drei Nachmittagen; 
➜	 Mensa und Pädagogische Mittagspause; 
➜	 Mediothek im IMeNS-Verbund;
➜	 BUDDY – ein Projekt zu mehr Übernahme von Eigenverantwortung von Schülern;
➜	 Partnerschaft mit Gymnasium Nr. 1 in Wschowa/ Polen; regelmäßiger Schüleraustausch;
➜	 Waldpädagogik (zertifiziert);
➜	 Umweltschule (zertifiziert)

Unsere Schüler haben zahlreiche Möglichkeiten, Unterricht selbst zu wählen:

➜	 Wahlpflichtunterricht ab Klasse 7 für alle Realschüler: Alle durchlaufen in Klasse 7 und 8 die Kurse Computer, 
Technisches Zeichnen, Soziales Lernen und Hauswirtschaft. Hinzu kommen weitere Angebote aus den Berei-
chen Gesellschaftslehre, Naturwissenschaften, Umwelt, Informatik, Mathematik und Englisch.

	 Durch dieses gemischte Angebot, das Allgemeinbildung, Soziales Lernen, Erfahrungen im Umgang mit dem 
PC und die Vertiefung von Lerninhalten der Hauptfächer bietet, sollen die Schüler auf Abschlussprüfungen 
und den Einstieg in das Berufsleben vorbereitet werden.

➜	 Freiwillige Unterrichtsangebote (AGs) am Nachmittag: Förderunterricht (Kl. 5+6), Hausaufgabenbetreuung 
(Kl. 5–7) , Sportangebote, Schulband, Theater, Prüfungsvorbereitung für Abschlussklassen, Türkischunterricht,  
Buddy-Projekt (Verantwortungsübernahme)


